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Tagesordnungspunkt: 

Studie der IHK "Ausbildungspartner Berufsschulen" 
 

Sachverhalt: 

Die IHK Mittlerer Niederrhein hat die 16 Berufsschulen in der Region detailliert untersucht. In 
dieser Studie wurden Auszubildenden und die Ausbildungsunternehmen als Zielgruppe der 
Berufsschulen befragt. Im Wesentlichen wurden Faktoren untersucht, die das Image von 
Berufsschulen beeinflussen können und insbesondere bei der Bewertung der Berufsschulen 
maßgeblich sind. Der Kern der Analyse bilden die Ergebnisse der Befragung unter 
Ausbildungsunternehmen und Auszubildenden des 2. und 3. Lehrjahres im Kammerbezirk im 
November 2023. Dabei haben über 250 Ausbildungsbetriebe und knapp 940 Auszubildende 
die verschiedenen Aspekte der Berufsschulen im IHK-Bezirk hinsichtlich ihrer Bedeutung und 
Qualität bewertet. 
 

1. Ziel der Analyse 
 

Ziel der Analyse ist es, Verbesserungsmöglichkeiten für die Berufskollegs zu identifizieren 
und dabei zu unterstützen, die Berufsschulen am Mittleren Niederrhein zukunftsgerecht 
aufzustellen. 
Die Studie ist als Anlage beigefügt. Hier werden die Umfragewerte der 
Ausbildungsunternehmen und der Auszubildenden aufgezeigt, abschließend beurteilt und 
Handlungsempfehlungen abgegeben. 
 

2. Zufriedenheit der Ausbildungsunternehmen 
 
Die Zufriedenheit der Ausbildungsunternehmen mit den Berufsschulen ist demnach generell 
positiv und wird im Durchschnitt mit einer 3+ benotet. Besonders positiv mit der 
Durchschnittsnote von 2,43 werden die Berufsschulen im Rhein-Kreis Neuss bewertet.  
 
Die Ausbildungsunternehmen schätzen das Leistungsniveau der Auszubildenden mit der Note 
2,71 etwas schlechter als 2019 ein, bewerten die Zusammenarbeit zwischen Berufsschule 
und Betrieb dagegen mit 2,99 besser als in der Vergangenheit. 
Großen Wert legen Unternehmen auf die Vermittlung von Kompetenzen im Bereich der 
Digitalisierung und der Künstlichen Intelligenz, bewerten diese Punkte mit einer 
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Durchschnittsnote von 3 und 3-. 
 

3. Zufriedenheit der Auszubildenden 
 
Die Zufriedenheit der Auszubildenden mit den Berufsschulen liegt bei der Durchschnittsnote 
3,40. Die Berufsschulen im Rhein-Kreis Neuss erreichen die gleiche Note. 
 
Die Auszubildenden sind mit der Ausbildung zufrieden (Note 2,54), bewerten den Unterricht 
lediglich mit der Note 3,37, den Vertretungsunterricht mit 3,67 und die Praxisnähe des 
Lehrpersonals mit der Note 4. Die Auszubildenden benoten ihre Zufriedenheit mit dem 
Unterricht zum Thema Digitalisierung mit 3,45. Die Berufsschulen im Rhein-Kreis Neuss 
schneiden hier mit der Note 3,04 besser ab.  
Mit der Vermittlung von Kompetenzen im Bereich der KI sind die Azubis unzufrieden und 
geben die Note 4,38, im Rhein-Kreis Neuss 4,25. 
Die Zufriedenheit mit der Ausstattung mit neuen Lernmedien ist wie in Jahr 20219 nur 
mäßig, Noten zwischen 3 und 4, ebenso die Bewertung der Prüfungsvorbereitung und der 
Zusammenarbeit zwischen Berufsschule und Ausbildungsbetrieb. 
 
 

4. Fazit  
 

Sowohl Unternehmen als auch Auszubildende sehen die Berufskollegs als wichtige Säule der 
dualen Ausbildung. Defizite werden aufgezeigt in den Bereichen Digitalisierung, Künstliche 
Intelligenz, Praxisnähe der Lerninhalte /des Lehrpersonals und Investitionen in qualifiziertes 
Lehrpersonal sowie Kooperation zwischen Berufsschule und Ausbildungsbetrieb. 
 
Die Berufsschulen werden grundsätzlich positiv bewertet und schneiden im Rhein-Kreis 
Neuss zufriedenstellend ab, teilweise über dem in der Studie ermittelten Durchschnitt. 
Gründe hierfür sind in der seit Jahren ausgeführten kontinuierlichen Modernisierung, 
Sanierung und Digitalisierung der Kreisschulen zu sehen. In der Sitzung des Schul- und 
Bildungsausschusses am 23.01.2024 wurde über den Einsatz der Mittel aus den 
Förderprogrammen Kommunalinvestitionsförderungsgesetz Kapitel II und dem Digitalpakt 
(40/3695/XVII/2023 und 40/3779/XVII/2024) zur Ausstattung der Schulen berichtet. 
 
Zur Fortbildung von Lehrkräften zu Mediatoren im Bereich Künstliche Intelligenz wurden 
zusätzliche Mittel in den Haushalt 2024 eingestellt. Hierüber wird in der Sitzung berichtet 
(40/4173/XVII/2024).  
 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Anlagen: 

Studie_ Dualer Ausbildungspartner Berufsschulen 
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